
ALLGEMEINE HINWEISE
Anmeldung:
Bitte melden Sie sich bis spätestens 14. April 2015 an. Anmeldungen werden nur schriftlich entgegengenommen und sind verbindlich! Mitglieder des ÖWAV 
werden bevorzugt gereiht. Im Fall einer Stornierung geben Sie diese bitte schriftlich bekannt. Bei Stornierungen nach dem 14. April 2015 werden 50 % des 
Seminarbeitrags einbehalten. Bei Absage am Veranstaltungstag selbst bzw. bei Nichterscheinen ohne Abmeldung muss der volle Seminarbeitrag in Rechnung 
gestellt werden. Die Nennung einer Ersatzperson ist möglich. Der Veranstalter behält sich vor, das Seminar aus wichtigen Gründen zu verschieben sowie Pro-
grammänderungen vorzunehmen.

Seminarbeitrag (inkl. Vortragsunterlagen und Pausenerfrischungen. Zahlen Sie bitte erst nach Erhalt der Rechnung ein):
ÖWAV-Mitglieder:						      €  220,– (+ 20 % USt.) 
Nichtmitglieder: 						      €  400,– (+ 20 % USt.)

Veranstalter: Gesellschaft für Wasser- und Abfallwirtschaft GmbH (eine Tochtergesellschaft des Österreichischen Wasser- und Abfallwirtschaftsverbandes) 
1010 Wien, Marc-Aurel-Straße 5, Tel. +43-1-535 57 20, Fax +43-1-532 07 47 

Organisatorische Hinweise:  Sandra Rohr, Tel. +43-1-535 57 20-89, E-Mail: rohr@oewav.at

ANMELDUNG  
per Fax 01-532 07 47 oder per E-Mail: rohr@oewav.at

Ich melde mich verbindlich zu folgender Veranstaltung an: „Erfahrungsaustausch Hochwasser“ am 23. April 2015 
Kulturzentrum Dr. Fred Sinowatz, Dr.-Karl-Renner-Straße 1, 2491 Neufeld an der Leitha

Vor- und Zuname (mit Titel): ___________________________________________________________________________________________________________

Dienststelle, Firma, Organisation: _______________________________________________________________________________________________________

Adresse: ___________________________________________________________________________________________________________________________

Telefon/Fax: ________________________________________________________________________________________________________________________

Rechnungsadresse (falls abweichend): __________________________________________________________________________________________________

E-Mail: ____________________________________________________________________________________________________________________________

Zutreffendes bitte ankreuzen!

 o	 ÖWAV-Mitglied	 				   o   Ja, ich nehme an der Exkursion teil

Die Überweisung nehme ich nach Erhalt der Rechnung vor (Kennwort „ERFA Hochwasser 27066“).
Mit der Anmeldung akzeptieren wir die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der GWAW und bestätigen deren Kenntnis. Die Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen der GWAW können unter http://www.oewav.at/home/Veranstaltungen eingesehen werden.

Datum: 				    Unterschrift: 

8. Erfahrungsaustausch Hochwasser
Haftungen für Verbände und Gemeinden im Hochwasserfall

ERFA 

Hochwasser

Donnerstag, 23. April 2015
Kulturzentrum Dr. Fred Sinowatz

Dr.-Karl-Renner-Straße 1
2491 Neufeld an der Leitha
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FRAGEN/STATEMENTS – Folgende Fragen sollten beim Erfahrungsaustausch diskutiert werden:

__________________________________________________________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________________________________________________________

Sollten Sie hier Fragen und Statements notieren, bitten wir darum, uns auch diese Seite gemeinsam mit Ihrer Anmeldung zu übermitteln! Vielen Dank.

Programm 
09:30 – 10:00 Registrierung und Begrüßungskaffee

10:00 – 10:20 Begrüßung und Eröffnung
BR h.c. DI Roland HOHENAUER, Büro Dr. Lengyel ZT GmbH / ÖWAV-Vizepräsident
Bgm. Rudolf FRIEWALD, Marktgemeinde Michelhausen
LR Andreas LIEGENFELD, Amt der Bgld. Landesregierung

Block I Hochwasserschutz im Burgenland
Moderation: Bgm. Rudolf FRIEWALD, Marktgemeinde Michelhausen

10:20 – 10:40 Organisation und Herausforderungen im Hochwasserschutz im Burgenland
wHR DI Gerald HÜLLER, Amt der Bgld. Landesregierung

10:40 – 11:00 Aktuelle Arbeiten des Wasserverbandes Neufelderseen-Gebiet
Obm. Ing. Robert BAMBASEK, Wasserverband Neufelderseen-Gebiet

11:00 – 11:20 Schutzwasserwirtschaftliches Grundsatzkonzept Leitha als Beispiel einer wasserwirtschaftlichen Planung
GF DI Dr. Stefan HAIDER, Büro Pieler ZT GmbH

11:20 – 11:40 Fragen & Diskussion

11:40 – 13:00 Mittagspause

Block II Verantwortung und Haftungen im Hochwasserschutz
Moderation: BR h.c. DI Roland HOHENAUER, Büro Dr. Lengyel ZT GmbH

13:00 – 13:20 Betreiberpflichten nach dem WRG – Wasserrechtliche Instandhaltungspflichten – Haftungen
RA Dr. Christian ONZ, Onz, Onz, Kraemmer, Hüttler Rechtsanwälte GmbH

13:20 – 13:40 Hochwasserschutz vs. Naturschutz: Beispiele vom Abweichen des Konsenses
GF DI Erich EIBENSTEINER, Reinhaltungsverband für das Gebiet St. Veit an der Glan
wHR DI Josef WAGNER, Amt der Bgld. Landesregierung

13:40 – 14:00 Möglichkeiten der Flächenbereitstellung für Überflutungsflächen und Retentionsräume
wHR DI Werner RUBEY, Amt der NÖ Landesregierung

14:00 – 14:40 Fragen & Diskussion

14:40 – 15:00 Einführung in die Exkursion
HR DI Helmut ROJACZ, Amt der Bgld. Landesregierung

15:00 – 15:30 Kaffeepause

Block III Exkursion

15:30 – 17:30 Exkursion zu aktuellen schutzwasserwirtschaftlichen Baustellen und Rückhaltebecken an der Leitha

Zum Inhalt:
Der 8. Österreichweite Erfahrungsaustausch für Hochwasserschutz behandelt die Herausforderungen und aktuellen Arbeiten im Hochwas-
serschutz im Burgenland. Im Speziellen wird hierbei auf das Neufelderseen-Gebiet und die Leitha eingegangen.
Ein sehr wichtiger Punkt, vor allem für PlanerInnen, Gemeinden und Verantwortliche, behandelt die Haftungsfragen im Hochwasserfall. 
Hierzu wird ein Überblick über die Verantwortung und Haftung im Hochwasserschutz, im Besonderen des Haftungsrisikos bei Verträgen 
zur Flächennutzung und durch Instandhaltungsmaßnahmen am Gewässer gegeben. Der 8. ERFA wird durch eine Exkursion in den Raum 
Neufeld an der Leitha abgerundet.
Zielgruppe: Hochwasserschutz- und Erhaltungsverbände, Wassergenossenschaften, Gemeinden, PlanerInnen, ProjektantInnen, bauaus-
führende Firmen, BauleiterInnen bzw. Poliere/Polierinnen sowie Interessensgruppen und Organisationen (Fischereiverbände etc.).

Anreise:
Mit dem Zug: Es gibt eine direkte Zugsverbindung sowohl von Wien Meidling 
als auch Wr. Neustadt nach Neufeld. Nähere Informationen unter oebb.at

Mit dem Auto:
Von Wien kommend: A2 Südautobahn, am Knoten Guntramsdorf auf die A3,
Autobahn verlassen an der Anschlussstelle Hornstein und auf die Eisenstädter 
Straße nach rechts dem Straßenverlauf für ca. 2,4 km folgen und schon
passiert man die Ortseinfahrt Neufeld an der Leitha

Von Wr. Neustadt kommend: Auch von Wr. Neustadt kommend führt ein Weg nach 
Neufeld. Immer die B60 entlang durch Eggendorf bis Ebenfurth. An der (beschil-
derten) Kreuzung in Ebenfurth sind es dann noch 2 km bis Neufeld/Leitha.


